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Organisatorisches 

o Durch Aushänge sowie durch Veröffentlichung auf der Website und in den sozialen Medien ist 

sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend informiert sind.  

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurden Trainer und Übungsleiter über die 

entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und geschult.  

o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein Platz-

verweis.  

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

o Wir weisen unsere Mitglieder auf die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern zwi-

schen Personen im In- und Outdoorbereich hin. 

o Körperkontakt außerhalb der Trainingseinheit (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist un-

tersagt. 

o Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt.  

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese 

auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und Ein-

malhandtücher ist gesorgt.  

o Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, Abholung etc.) 

gilt eine Maskenpflicht – sowohl im Indoor- als auch im Outdoor-Bereich.  

o Durch die Benutzung von Handtüchern und Handschuhen wird der direkte Kontakt mit Sport-

geräten vermieden. Nach Benutzung von Sportgeräten werden diese mit dem zur Verfügung 

gestellten Reinigungsmittel gereinigt.  

o In den sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur Verfü-

gung. 

o Unsere Indoorsportanlagen werden alle 120 Minuten so gelüftet, dass ein ausreichender 

Frischluftaustausch stattfinden kann. Dazu werden die zur Verfügung stehenden Lüftungsanla-

gen verwendet.  

o Unsere Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die Teilnehmer-

zahl und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert. Auch der Trainer/Übungsleiter hat stets 

feste Trainingsgruppen.  

o Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, dass bei Fahrgemeinschaften Masken im Fahr-

zeug zu tragen sind. Es sollte nach Möglichkeit nur eine Haushaltsfremde Person im Fahrzeug 

sitzen. 

o Während der Trainings- und Sporteinheiten (Wettkämpfe ab dem 19.9.2020 ausgenommen) sind 

Zuschauer untersagt.  

o Verpflegung sowie Getränke werden von den Mitgliedern selbst mitgebracht und auch selbst-

ständig entsorgt. Bei Wettkämpfen gilt das „Hygienekonzept Kiosk“ (Anhang1) 

o Sämtliche Trainingseinheiten werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontakt-

personenermittlung sicherstellen zu können. Aus diesem Grund werden die Trainingsgruppen 

auch immer gleich gehalten.  
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Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage  

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt.  

o Vor Betreten der Sportanlage werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des Mindestab-

stands von 1,5 Metern hingewiesen.  

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die 

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare, 

Familienmitglieder des selben Hausstandes). 

o Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände.  

o Beim Betreten der Sportanlage ist ein Handdesinfektionsmittel bereitgestellt.  

o Durch Beschilderungen und Absperrungen ist sichergestellt, dass es zu keinen Warteschlan-

gen kommt. Die Übungsleiter überwachen, dass die maximale Belegungszahl der Sporthalle 

nicht überschritten wird.  

Zusätzliche Maßnahmen im Indoorsport  

o Die Trainingsdauer wird pro Gruppe auf max. 120 Minuten beschränkt.  

o Zwischen den Trainingsgruppen (i.d.R. während der Pause) wird mind. 15 Minuten vollumfäng-

lich gelüftet, um einen ausreichenden Luftaustausch gewährleisten zu können.  

o Vor und nach dem Training gilt eine Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände (speziell 

auch im Indoorbereich).  

o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder. 

Zusätzliche Maßnahmen in Umkleiden und Duschen 

o In den Umkleiden und Duschen wird für eine ausreichende Durchlüftung gesorgt. Die Türen 

sind dabei offen zu halten. 

o In den Mehrplatzduschräumen ist nur jeder zweite Duschplatz zu benutzen, entsprechende Hin-

weisschilder sind angebracht. 

o Die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern sowie das Tragen eines MNS wird beach-

tet.  

o Die Aushänge des jeweiligen Hallenaufsichtpersonals (THV) weisen auf eine Nutzungsmöglich-

keit der Duschen hin. 

o Die Nutzer von Duschen haben eigene Handtücher mitzubringen.  

Zusätzliche Maßnahmen im Spielbetrieb mit Zuschauern 

o Durch Anwesenheitslisten/Zugangskontrollen wird sichergestellt, dass die maximal erlaubte 

Teilnehmerzahl zu keinem Zeitpunkt überschritten wird.  

o Eine nachträgliche Kontaktmöglichkeit im Falle einer Covid-19-Erkrankung ist durch personali-

sierte Eintrittskarten des Anbieters www.handballticket.de oder Anwesenheitslisten sicher-

gestellt.  
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o Am Eingangsbereich zur Veranstaltung befindet sich ein Desinfektionsmittelspender. Einge-

setzte Helfer/Ordner sind hinsichtlich der einschlägigen arbeitsmedizinischen Schutz- und Vor-

sorgeregelungen geschult.  

o Auch bei unseren Veranstaltungen gilt eine generelle Maskenpflicht. Die Maske darf nur auf 

dem Spielfeld für die aktiven Mannschaften abgenommen werden.  

o Die Sitzplätze sind nummeriert und dürfen nur mit der entsprechenden Nummer auf dem Ticket 

belegt werden. Alternativ wird durch Aushang mitgeteilt, welche Sitzplätze belegt werden dürfen. 

o Die Vorgeschriebenen Laufwege und Markierungen müssen eingehalten werden, die Hinweis-

schilder sind in jedem Fall zu beachten. 

o Auch in den WC Anlagen der Zuschauer muss die Abstandsregel eingehalten werden. Die nach-

folgend eintretende Person muss ggf. warten. 

o Auf der Spielfläche dürfen sich nur die am Spiel beteiligten Personen aufhalten. Dazu zählen 

aktive Spieler und Betreuer der Heim– und Gastmannschaft, Schiedsrichter und -beobachter, 

Kampfgericht Hallenaufsicht, Fotograf, Wischer, Hallensprecher, Ordner. 

o Für die nachfolgend spielenden Mannschaften und Betreuer steht ein separat markierter Bereich 

zur Verfügung. Dieser ist nach dem Umziehen unter Berücksichtigung der Laufwege und Ab-

standsregeln zügig einzunehmen. 

o Die Zuschauer müssen unmittelbar nach Spielende mit MNS und unter Einhaltung der Abstände 

die Tribüne und den Bereich der Sporthalle verlassen. 

o Zwischen den Spielen finden die notwendigen Reinigungs- und Lüftungsmaßnahmen statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundlage für dieses Hygienekonzept ist das Rahmenhygienekonzept Sport der bayerischen Staats-

regierung (BayLfSMV) sowie das Schutz- und Hygienekonzept der Landeshauptstadt München zur 

Nutzung der städtischen Schulsporthallen. 

 

 

 

 

Anlage 1 Hygienekonzept Verkaufsstand 

Anlage 2 Informationsblatt für Mannschaften (Heim und Gast) 
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Anlage 1: 

 

Hygienekonzept Hallenverkauf TSV München-Allach 09 
 
 

1. Ehrenamtliche Helfer 
1.1. Personen, die unspezifische Allgemeinsymptome, Fieber oder Atemwegsproblemen, 

mit dem Coronavirus infiziert sind oder in den letzten 14 Tagen Kontakt mit einem be-
stätigten Covid-19-Fall hatten, dürfen den Kiosk nicht betreten. 

1.2. Alle Helfer sind namentlich erfasst (Kontaktdaten liegen dem Verein vor) 
1.3. Es ist sichergestellt, dass Händedesinfektionsmittel und Einmalhandtücher zur Verfü-

gung stehen. 
1.4. Die Helfer sind durch eine Plexiglasscheibe von den Käufern getrennt oder Tragen 

eine Mund-Nasen-Schutz 
1.5. Die Helfer beachten den Leitfaden für ehrenamtliche Helfer bei Vereinsfesten und 

ähnlichen Veranstaltungen beim Umgang mit Lebensmitteln vom Bayerischen Staats-
ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz (die Richtlinien hängen 
im Kiosk auch aus)i 

1.6. Die Helfer halten folgende Händehygiene ein: 

• Wir waschen die Hände richtig und gründlich  

• Wir desinfizieren die Hände regelmäßig.  

• Wir benutzen, wo nötig, Einmalhandschuhe 

• Wir beachten die sonstigen Regeln der Händehygiene genau (kurze, saubere 
Fingernägel, , kleine Wunden rechtzeitig abdecken). 

• Wir beachten die Nies- und Hustenetikette. 
1.7. Bargeldbezahlung wird über eine Ablage (Tablett) überreicht und nicht direkt in die 

Hand gegeben; möglichst separate Person zum Kassieren 
 

 
2. Käufer 

2.1. Die Käufer werden über das Einhalten des Abstandsgebots von mindestens 1,5m und 
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung durch Aushang informiert. 

2.2. Verkauf durch „Einbahnstraße“ mit Abstandskennzeichnung am Boden 
 

3. Bewirtung 
3.1. Wenn witterungsbedingt möglich findet der Hallenverkauf im Freien sattt. 
3.2. Für Speisen (wenn nötig) wird Einweggeschirr verwendet. 
3.2. Der Ausschank von Bier und Kaffee erfolgt in Mehrweggeschirr, welches heiß gespült 

wird. Alle anderen Getränke werden in verschlossenen Plastikflaschen gereicht. 
 

4. Diverses 
4.1.  Die Tür zum Kiosk wird offen stehengelassen 
4.2.  Ausreichend Mülleimer sind aufgestellt 

 

 

 

 

  



 
 

 
6 

Anlage 2: 

Ablauf – Information für Mannschaften 

und Gäste im Spielbetrieb  

 

für den Verein 

 

  
 

TSV München-Allach 1909 

Turnen und Handball e.V. 
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Dieses Informationsblatt dient dazu, die Heim – und Gastmannschaften des TSV Allach 09 in der E-
versbuschhalle auf die Einschränkungen, die durch das Coronavirus bedingt sind hinzuweisen. Die Vor-
gaben und Abläufe sind zwingend einzuhalten, anderenfalls kann kein Zutritt gewährt werden. Oberstes 
Ziel ist es, die Verbreitung des Virus zu verhindern und allen Beteiligten größt möglichen Schutz zu 
bieten. 
Der Hygienebeauftragte für jedes Spiel ist der verantwortliche Heim-Trainer. Dieser kann die Aufgaben 
an einen Dritten übertragen, der nach Einweisung die gleichen Befugnisse und Pflichten besitzt. 

1. Anreise 

 
Die Anreise der Mannschaften ist so zu planen, dass eine gemeinsame Ankunft auf dem Ge-
lände der Sporthalle Eversbuschstraße 124 erreicht wird. Sollten Personen früher eintreffen, 
können Sie sich nur auf öffentlichem Raum (Außerhalb des Sportgeländes) aufhalten. Der Auf-
enthalt auf dem Gelände ist nur auf dem Parkplatz und mit MNS (Mund Nasen Schutz) gestattet. 
Die Abstimmung der genauen Uhrzeit erfolgt mit dem Trainer. 
Sobald alle Teilnehmer der Mannschaft (Spieler, Betreuer, Offizielle) eingetroffen sind, werden 
sie vom Hygienebeauftragten des Spieles in Empfang genommen oder kontaktieren diesen. 
Anschließend wird die vollständig ausgefüllte Teilnehmerliste (Anhang 1) mit Name, Vorname 
und einer gültigen Telefonnummer jedes Teilnehmers übergeben. Die Listen von Heim- und 
Gastverein werden anschließend vom Trainer der Heimmannschaft im Briefkasten am Zu-
schauereingang eingeworfen. 
Erst dann erfolgt der Zutritt zu den Umkleidekabinen.  
 

2. Umkleiden 

 
Es dürfen nur die am Halleneingang der entsprechenden Mannschaft zugewiesenen Kabinen 
genutzt werden.  
Die Hände sind am Eingang zu desinfizieren. 
Der Aufenthalt in der Kabine ist zu minimieren, die Abstandsregeln sind zu beachten sowie MNS 
zu tragen.  
In jeder Umkleidekabine ist zudem Reinigungsmittel und Tücher, mit denen die Kontaktflächen 
nach der Nutzung gereinigt werden müssen (Bänke, Griffe, Armaturen…).  
Sollte kein Reinigungsmittel vorhanden sein, bitte unverzüglich beim Hygienebeauftragten mel-
den. 
Für eine Ausreichende Lüftung der Kabine ist stets zu sorgen (z.B. öffnen der Türen) 
Jeglicher Müll in der Kabine muss nach der Nutzung in den Mülleimern entsorgt werden. 
 

3. Zugang zum Spiel 

 
Der Zugang zum Spielfeld erfolgt über die in Anhang 2 beschriebenen Wege. Es ist darauf zu 
achten, auf allen Wegen die Abstandsregeln einzuhalten sowie MNS zu tragen. 
Vor Betreten der Sporthalle sind die Schuhe abzustreifen. 
Solange das Spielfeld noch belegt ist müssen die nachfolgenden Mannschaften neben dem 
Spielfeld Platz nehmen, dabei ist der Abstand zum Spielfeld von 1,5m einzuhalten sowie MNS 
zu tragen. Erst nachdem die vorherig spielenden Mannschaften das Spielfeld komplett verlas-
sen haben, dürfen die Mannschaften das Spielfeld betreten.   
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4. Während dem Spiel 

 
Der Kontakt zu Personen, die nicht unmittelbar am Spiel beteiligt sind (Eltern, Zuschauer) ist zu 
unterlassen. 
Auf der Auswechselbank sind die Abstandsregeln einzuhalten, ggf. muss eine weitere Bank 
aufgestellt werden (Klärung in TB mit dem Schiedsrichter) 
Die Getränke sind jeder Person einzeln zuzuordnen 
In der Halbzeitpause werden die Ausgänge verwendet, die am nächsten zu der jeweils benutz-
ten Kabine liegen. Alternativ kann für die Halbzeitpause eine Hallenecke genutzt werden. 
Die Bänke werden in der Halbzeitpause durch Zn/S gereinigt. 
Wenn in der TB kein Seitenwechsel vereinbart wurde, verbleibt die jeweilige Mannschaft auf 
der Seite. Bei einem Seitenwechsel ist vor Anpfiff der 2. Halbzeit der Auswechselbereich von 
Flaschen, Tapes, Taschentüchern und sonstigen persönlichen Gegenständen von der Mann-
schaft die den Bereich belegt hat zu säubern. 
Disqualifizierte Spieler nehmen auf der gegenüberliegenden Seite mit Mundschutz Platz. Der 
Kontakt zu Zuschauern ist untersagt. 
Nach Abpfiff wird der Auswechselbereich von Flaschen, Tapes, Taschentüchern und sonstigen 
persönlichen Gegenständen von der Mannschaft die den Bereich belegt gesäubert und die 
Halle unmittelbar über den am nächsten zu der jeweils benutzten Kabine liegenden Ausgang 
verlassen. Die Schiedsrichter und Zn/S nehmen den mittleren Ausgang.  
Spätestens 3 Minuten nach Spielende müssen alle am Spiel beteiligten Personen die Halle 
verlassen haben. 
Zn/S reinigen die Auswechselbänke und den Zeitnehmertisch anschließend.  
Erst dann darf die nachfolgend spielende Mannschaft das Spielfeld betreten und mit dem Auf-
wärmen beginnen. 
Bei entsprechender Witterung kann eine zusätzliche Lüftung durch Öffnen der Fenster durch-
geführt werden.   
 

5. Nach dem Spiel 

 
Schiedsrichter und Trainer (ggf. Sekretär) schließen den Spielbericht in der Umkleide der TB 
ab. Sollte diese Kabine wegen der TB des Folgespiels belegt sein, ist ein Geräteraum oder 
Sanitätsraum zu nutzen. 
Die Umkleiden /Duschen sind spätestens 30 Minuten nach Spielende gesäubert und mit offenen 
Türen (Holzkeile liegen aus) zu verlassen. Mit dem bereitgestellten Reinigungsmittel müssen 
alle Kontaktflächen (Bänke, Griffe, Armaturen etc…) gereinigt werden. 
Der Ausgang zum Parkplatz erfolgt über die seitlichen Hallentüren (Abb.2). 
Bis zum Verlassen des Sportgeländes ist MNS zu tragen. 
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Anhang 1 Teilnehmerliste 

 
Mit der Unterschrift bestätige ich, die Informationen gelesen, und an alle Beteiligten weiterge-
geben zu haben. 
 
 
 
Name, Vorname des Trainers(in Druckbuchstaben)  Datum/Unterschrift 
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Anhang 2 Wegeplan: 

 
 

 
 


